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Liebe Freunde und Förderer der Partnerschaft zwischen 

Lauchringen und St. Pierre de Chandieu 

 
 

Das Jahr 2018 brachte für den Deutsch-Französischen Freundeskreis 

Lauchringen und auch für das Comité de Jumelage in St. Pierre de 

Chandieu das Ende einer „Ära“. Nach mehr als 15 Jahren gemeinsamer 

Präsidentschaft traten auf beiden Seiten unserer Partnerschaft die 

langjährigen Vorsitzenden Monika Franck und Chantal Palme im Frühjahr 

zurück. Beide waren seit Beginn der Partnerschaft in den jeweiligen Ko-

mitees dabei und haben sich mit viel Herzblut und Energie für die Be-

ziehung zwischen den beiden Orten eingesetzt. Sie haben es durch ihren 

unermüdlichen Einsatz ermöglicht, dass unzählige Bürger von St. Pierre 

de Chandieu und Lauchringen sich begegnen und kennen lernen konnten 

und dadurch ein starkes Band der Freundschaft entstand. Dafür sind wir 

ihnen sehr dankbar und bemühen uns, an diesem Band weiterzuknüpfen. 

Gelegenheit zu Begegnungen mit Menschen aus unserer Partnergemeinde 

gab es auch 2018 wieder mehrere und eine Begegnung mit französischer 

Kultur in Form eines Filmes und der weltberühmten Weine bot ein Film-

abend mit Weindegustation.  

 

Mehr über alle Veranstaltungen des letzten Jahres erfahren Sie in die-

sem Heft, das Ralf Augustin dankenswerterweise wieder für uns zusam-

mengestellt hat. 

  

Allen, die in irgendeiner Form an einem unserer Anlässe beteiligt waren, 

danken wir für ihre Unterstützung. Es ist schön, dass es so viele Freun-

de unserer Partnerschaft gibt, auf deren Hilfe wir immer wieder zählen 

können! 

 

Viele Grüße im Namen des Partnerschaftskomitees 

 

Barbara von Schnurbein 
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Veranstaltungen und Begegnungen 2018  
im Rahmen der Partnerschaft. 

 
10.3.bis11.3. 
  
 Die Ruinendängler und eine Abordnung der Schwanenmüller nehmen am    
 Carnaval in St. Pierre de Chandieu teil. 
 
25.04 
  
 Die Hauptversammlung des DFFK fand im Rathaus statt 
 
15.6.bis 17.6 

 Eine touristische Fahrt in den Beaujolais fand für Lauchringer Bürger statt. 

 
18.06.  
  
 Unsere langjährige Vorsitzende, Monika Franck, wird durch Verleihung der  
 Ehrennadel der Gemeinde Lauchringen für ihren großen Einsatz geehrt. 
 
30.06. 

 
Das 14. Bouleturnier mit wiederum  24 Mannschaften fand im Eichwald in 
Oberlauchringen statt. 1 Mannschaft aus St. Pierre de Chandieu war wieder 
dabei. 
 

13.10. bis 14.10.                                                                                                                   
  
 Eine Gruppe Wanderer und eine Abordnung des Comité de Jumelage aus St. 

Pierre besuchen das Müllmuseum in Wallbach und nehmen am goldenen Ok-
tober in Lauchringen teil. 

27.10 bis 30.10. 

 20 Jugendliche aus St. Pierre de Chandieu erlebten 4 erlebnisreiche Tage 
 beim  diesjährigen Jugendaustausch in Frankreich. 

 
09.11. Der DFFK veranstaltet einen Französischen Filmabend mit anschließender  
 Weinprobe. 
 
03.12. 

 
Weihnachtsessen des DFFK Komitees im Küssaburgblick zum Abschluss     
des Vereinsjahres 2018. 
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Carneval in St Pierre 2018.                         Fotos: Tobias Schiemann. 

 

 

Der Narrenverein Schwanenmühle und die Guggenmusik Ruinaedängler sowie Bürgermeister Schäuble 
und Frau machten sich am Samstag auf den Weg nach St. Pierre de Chandieu . 
 

 
 
Tolle Stimmung bereits auf der Fahrt.  
Am Samstag Teilnahme am Kinderumzug sowie an der Abendveranstaltung in der Halle mit dem Be-
such der Festmeile zwischendurch.  Höhepunkt am Samstag bildete ein Empfang im Rathaus durch den  
Bürgermeister von St.Pierre de Chandieu 
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In der Nacht von Samstag auf Sonntag stellte Luke Kaufmann uns den Bus als Partybus zur Verfügung. 
Tolle Sache, da wir im Bus Musik hören konnten ohne die Hotelgäste zu stören.  
 

 
 
Sonntag Teilnahme am grossen Festumzug, vordere Startnummer wegen der langen Fahrt sowie freund-
schaftliche Übereichung von Gastgeschenken auf der Bühne. 

 

       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für alle Teilnehmer an dieser Fahrt waren 
es zwei ereignisreiche Tage , sicher auch 
anstrengend, aber alle in allem eine runde 
Sache  
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Hauptversammlung des DFFK     
 
Neuer Vorstand für den Deutsch-Französischen Freundeskreises Lauchringen                        
Bild und Text: Dietmund Schwarz  

 

 
 
Das Führungsteam des Deutsch-Französischen Freundeskreises Lauchringen mit Ralf Augustin (Kassier), 
Barbara von Schnurbein (neue erste Vorsitzende), Monika Franck (bisherige erste Vorsitzende und nun      
neu Beisitzerin), Andreas Ullrich (neuer zweiter Vorsitzender) und Annette Schmidt (Schriftführerin).                                  
 
 
Lauchringen (die) Ein neues Vorsitzendenteam wurde bei der gut besuchten vierundzwanzigste Jahres-
hauptversammlung, zu der der Deutsch-Französische Freundeskreises Lauchringen Mitglieder und inte-
ressierte Bürger eingeladen hatte, gewählt. 
In ihrer letzten Begrüßung als erste Vorsitzende des Freundeskreises, konnte Monika Franck eine stattli-
che Zahl an Mitgliedern und Mitbürgern sowie Bürgermeisterstellvertreter, Gemeinderäte und Vereins-
vertreter begrüßen. 
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Monika Franck, drei Jahre, von 1999 bis 2002, als zweite Vorsitzende aktiv, und ab 2002 sechzehn Jahre 
lang als erste Vorsitzende des Deutsch-Französischen Freundeskreises an dessen Spitze, übergab in die-
ser vierundzwanzigsten Jahreshauptversammlung das Amt an Barbara von Schnurbein, die bisher als 
zweite Vorsitzende fungierte und einstimmig von der Versammlung gewählt wurde.  
 

 
 
Ebenfalls einstimmig wurden zum neuen zweiten Vorsitzenden Andreas Ullrich gewählt. In ihren Funk-
tionen einstimmig bestätig wurden Kassier Ralf Augustin, fünfzehn Beisitzer, darunter mit Xavier 
Kornmann ein Neuzugang, sowie die Kassenprüfer Gerlinde Haberer und Franz Spitz. Auch Monika 
Franck reiht sich damit nun neu in die Reihe der Beisitzer ein.   
Kurzweilig und informativ führte Schriftführerin Annette Schmidt den Bericht zu den vielfältigen Akti-
vitäten und Aktionen des vergangenen Jahres, darunter als Höhepunkt die Feierlichkeiten zum 
20jährigen Verschwisterungsfest der beiden Partnergemeinden in Lauchringen sowie zahlreiche weitere 
Aktivitäten in beiden Gemeinden auf . 

  

   

Alles stand dabei, 
Buchstabe für Buch-
stabe an ein „verbin-
dendes Seil gehängt“ 
unter dem Blickwin-
kel von Monika 
Francks Schaffen und 
Wirken, so dass am 
Ende letztendlich ihr 
Name über der gan-
zen Versammlung 
hing. 
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Ralf Augustin stellt in kurzer und prägnanter Form den Kassenbericht, von den Kassenprüfern Gerlinde 
Haberer und Franz Spitz bestätigt, vor und übergab auch wieder eine Jahreschronik an die anwesenden 
Mitglieder. 
Barbara von Schnurbein bedankte sich in ihrer neuen Funktion als neu gewählte erste Vorsitzende für 
die viele geleistete Arbeit und nie gezählten Stunden, für die starke und häufige Präsens in der Partner-
gemeinde und die zahlreichen Impulse, bei ihrer nun scheidenden Vorgängerin. „Unter Monika Francks 
Ägide fällt“, so Barbara von Schnurbein, „die Einrichtung des Lauchringer Boule-Turniers oder die 
Höhepunkte, wie das 10- und 20jährige Jubiläumsfest. Du hast dich um die Vereinigung Europas ver-
dient gemacht und wir fahren stets zu Familien wie Brüder und Schwestern“, zitierte Barbara von 
Schnurbein dabei aus  einem Brief, von der ebenfalls bald scheidenden Vorsitzenden Chantal Palme aus 
St. Pierre de Chandieu.    
In ihrem kurzen Ausblick für das Jahr 2018, zeigte Barbara von Schnurbein auf, dass die Kontinuität der 
Aktionen des Deutsch-Französischen Freundeskreises Lauchringen nahtlos weitergeht.  So stellen der 
DFFK unter anderem vom 15. bis 17. Juni  wieder eine Fahrt für interessierte Bürger in den Beaujolais,  
das 14. Boule-Turnier am 30. Juni sowie der bereits traditionelle Jugendaustausch vom 27. bis 30. Okto-
ber in St. Pierre de Chandieu in Aussicht. 
Allen Anwesenden dankte der zweite Bürgermeisterstellvertreter Rainer Höhl in einem kurzen  für 
Statement für diese nach wie vor sehr rege aktive und lebendige Partnerschaft und wünschte dem neuen 
Vorstand als neues Team mit neuem Wind alles Gute. Mit Grußworten und den Dank des Narrenver-
eins Oberlauchringen, der Chorgemeinschaft Oberlauchringen, der Feuerwehr Lauchringen und des 
Turnvereins endete die Versammlung. 
 

  
 

    
  
 
Info: Lauchringens französische Partnergemeinde liegt 20 Kilometer südlich der Stadt Lyon und ist von 
der Zahl der Einwohner etwa halb so groß wie Lauchringen. 
Ähnlich wie Lauchringen kann diese Gemeinde eine stattliche Zahl an Vereinen und Aktivitäten aufwei-
sen. Zu den Höhepunkten in der gesamten Region gehört der in St. Pierre de Chandieu stattfindende 
Karneval zu dem jährlich tausende von Besuchern kommen.  
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Gelebte Jumelage: Lauchringer Reisegruppe zu Besuch 

in St.-Pierre-de-Chandieu 
Eine Reisegruppe aus Lauchringen war zu Besuch in der französischen Partnergemeinde St. Pierre 

de Chandieu. Dabei stand ein touristisches Programm im Zentrum, etwa der Besuch des Weinbauge-

bietes Beaujolais. 

 

 
 
Die deutsch-französische Gruppe in St.-Pierre-de-Chandieu vor der Abfahrt in das Weinbaugebiet des 
Beaujolais. | Bilder: Rudi Franck  
 

Partnerschaften zwischen Gemeinden in Deutschland und Frankreich leben von der Begegnung, denn 
nur so können gegenseitige Freundschaften geschlossen und Beziehungen weiter entwickelt werden. Seit 
mehr als 20 Jahren besteht eine solche Partnerschaft zwischen Lauchringen und dem wenige Kilometer 
südlich von Lyon gelegenen St.-Pierre-de-Chandieu. 

Am vergangenen Wochenende machte sich nun wieder eine unternehmungslustige Gruppe aus Lauch-
ringen auf den Weg in die Partnergemeinde. Geplant und organisiert wurde die Fahrt von Barbara von 
Schnurbein, die seit zwei Monaten Erste Vorsitzende des Deutsch-Französischen Freundeskreises ist, 
sowie Vorgängerin Monika Franck. Im Zentrum stand ein touristisches Programm, das der Gruppe und 
ihren Gastgebern die Möglichkeit bot, das Gebiet nördlich von Lyon näher kennenzulernen. 

So wurde unter anderem mit den französischen Gastgebern Ars-en-Formans besucht. und die Basilika 
des Heiligen Priesters von Ars (Jean Marie Vianney).besichtigt. Hier wirkte Jean-Marie Vianney, längs-
tens Schutzheiliger aller katholischen Priester, im frühen 19. Jahrhundert als Pfarrer und errichtete in der 
kleinen Gemeinde eine Wallfahrtskirche, die seitdem jedes Jahr tausende von Pilgern anzieht.  

Im Pilgerkloster der Gemeinde bestand die Möglichkeit zum Besuch eines Gottesdienstes und danach 
war im Pilgerheim ein Mittagessen gerichtet, das allen vortrefflich mundete.  
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  Basilika des Heiligen Priesters von Ars (Jean Marie Vianney). 

  

             Mittagessen im Pilgerheim  

 Weiter ging die Fahrt auf kurvenreicher Straße mitten in das Weinbaugebiet des Beaujolais. zunächst zur  
 Besichtigung nach Salles-Arbuissonnas-en-Beaujolais, einem gut erhaltenen mittelalterlichen Dorf und. 

 

   

anschließend zu einer Weinprobe nach Vaux-en-Beaujolais 
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Im Rahmen eines gemeinsamen Abendessens in St.-Pierre-de-Chandieu wurde am Abend die Arbeit 

der langjährigen Vorsitzenden des Comité de Jumelage von St.-Pierre de Chandieu, Chantal Palme, 

gewürdigt. Unter anhaltendem Beifall aller Anwesenden wurde sie zum Ehrenmitglied des Lauch-

ringer Deutsch-Französischen Freundeskreises Lauchringen ernannt.  
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Die Rückfahrt nach Lauchringen wurde mit einem längeren Aufenthalt in Besançon mit seiner schö-

nen Altstadt unterbrochen. Statt fußläufigem Rundgang durch die Gassen war eine Bootsfahrt be-

stellt worden. Durch einen Bootstunnel unterquerte man die von Vauban erbaute Festung und kam 

nach rund einer Stunde auf der Doubs wieder an der Anlegestelle an. 

  

  

Müde, aber von den Begegnungen und vielen Erlebnissen begeistert, erreichte die Gruppe Lauchrin-

gen. Alle Teilnehmer zeigten sich von der Fahrt begeistert und waren sich auch einig, dass es wich-

tig ist über nationale Grenzen hinaus zu blicken, die Menschen und ihr Leben anderswo kennenzu-

lernen, Freundschaften zu schließen und damit die Zielsetzungen einer Partnerschaft zu leben. 
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Monika Franck erhält Ehrennadel der Gemeinde Lauchringen 

„Für Verdienste im Ehrenamt“ verlieh Bürgermeister Thomas Schäuble im Rahmen der jüngsten 

Sitzung des Lauchringer Gemeinderates die Ehrennadel der Gemeinde an Monika Franck. 

 

 
 

Die Ehrennadel der Gemeinde Lauchringen „Für Verdienste im Ehrenamt“ verlieh Bürgermeister 

Thomas Schäuble im Rahmen der jüngsten Sitzung des Gemeinderates an Monika Franck. | Bild: 

Claus Bingold  

Die Ehrennadel der Gemeinde Lauchringen „Für Verdienste im Ehrenamt“ verlieh Bürgermeister 

Thomas Schäuble im Rahmen der jüngsten Sitzung des Lauchringer Gemeinderates Monika Franck. 

Monika Franck ist Gründungsmitglied des Vereins „Deutsch-Französischer-Freundeskreis Lauchrin-

gen – St. Pierre de Chandieu“, der 1993 ins Leben gerufen wurde. Von 1999 bis heute ist Monika 

Franck Mitglied im Vorstand des Freundeskreises. 

Zunächst von 1999 an stellvertretende Vorsitzende, war sie sie von 2002 bis 2018 Vorsitzende des 

Freundeskreises. Seitdem gehört sie dem Vorstand als Beisitzerin an. Bürgermeister Schäuble beton-

te, dass sich Monika Franck in den vergangenen zwei Jahrzehnten große Verdienste beim Aufbau 

und der Pflege der Gemeindepartnerschaft zwischen den Gemeinden Lauchringen und St. Pierre de 

Chandieu erworben habe. 

In der Zeit ihres Wirkens liegen viele Begegnungen und Aktionen von Vereinen und Jugendgruppie-

rungen beider Partnerschaftsgemeinden sowie die Feiern zum 10-jährigen und 20-jährigen Bestehen 

der Partnerschaft, die sie in Absprache mit dem französischen Partnerschaftskomitee organisiert und 

begleitet hat. 

Thomas Schäuble: „Für diese Verdienste und ihren Beitrag zur Völkerverständigung zwischen 

Deutschland und Frankreich soll Frau Monika Franck die Ehrennadel der Gemeinde Lauchringen 

„Für Verdienste im Ehrenamt“ verliehen werden.“ 
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Bouleturnier 2018 
 

Zum 14. Mal wurde das Bouleturnier des DFFK für Hobby- und Freizeitspieler ausgeschrieben und 24 
Mannschaften hatten sich gemeldet.  

Der Beginn der Veranstaltung wurde auf 11 Uhr vorverlegt, was von allen begrüßt wurde. So konnten 
für die Vorrunden und das Finale mehr Zeit eingeplant werden. Souverän führte Turnierleiterin Annette 
Schmidt durch die Spiele, assistiert von Andreas Ullrich. 
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Bei wunderbarem Wetter konnte man auch den geselligen Teil bei Speis und Trank genießen 

 

Bei den Spielern blieb es lange weiter spannend bis die Siegermannschaften feststanden. 

 

Annette Schmidt und Barbara von Schnurbein vom DFFK, der "Bächle-Clan" aus Bad Säckingen er-
reichte den dritten Platz, die Siegermannschaft "Lindenbaum" aus Wutöschingen den ersten Platz, und 
die Mannschaft "Le Bonheur", die den zweiten Platz erreichte. 
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Unsere Gäste aus St.Pierre de Chandieu 

Der Sonntag stand im Zeichen von privaten Veranstaltungen, so wurde z.B. das malerische Städtchen 

Stein am Rhein besucht. 

   

 

 

Viel zu bald traten die Gäste am Nachmittag 
wieder die 460 km lange Heimreise an. Es 
war wieder eine schöne Begegnung.  
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Begegnung zum 'Goldenen Oktober' 

Für diese Begegnung trafen wir unsere französischen Freunde beim Müllmuseum in Wallbach. 

Mit zwei Kleinbussen waren sie angereist, eine Gruppe hauptsächlich zum Wandern, das französi-

sche Komitee wollte mit uns einen Stand beim Herbstmarkt am 'Goldenen Oktober' in Lauchringen 

beschicken. 

 

 

 
Vor dem Müllmuseum wurden alle herzlich von Erich Thomann begrüßt, der uns kurz über den Beginn 
seiner Sammelleidenschaft und den Werdegang zum Müllmuseum berichtete. Dann ging es durch die 
Räumlichkeiten des großen Bauernhauses und gemeinsam bestaunten wir, was in den letzten Jahrzehn-
ten von Herrn Thomann von der Müllkippe oder bei Haushaltsauflösungen zusammen getragen worden 
war. 

Sowohl die französischen Gäste als auch wir entdeckten viele Alltagsgegenstände, die man früher so-
wohl in Frankreich, als auch in Deutschland, benutzt hatte. 

Es war ein Besuch in die Vergangenheit, bei allen wurden viele Kindheitserinnerungen wach. 
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- 19 -  
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Im Anschluss wanderten die meisten von Wallbach nach Bad Säckingen, während die anderen die 

Busse und sonstigen Fahrzeuge überführten. 

 

     
 

 

   

 

Beim Schlosspark traf man sich wieder und besichtigte die schöne Altstadt und stärkte sich bei ei-

nem Umtrunk..  
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Nach diesem sportlichen und kulturellen Höhepunkt fuhr man weiter nach Lauchringen und traf sich 

später zum Abendessen im Gasthaus Adler.  

 

 
 

 

   

Der Sonntag gehörte zum einen den Wanderern, die im Raum Grafenhausen / Hüsli / Schlüchtsee 

eine schöne Tour erlebten. 

Bilder wurden sicher gemacht, liegen uns aber nicht vor.. 
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Die beiden Komitees hatten einen Stand auf dem Herbstmarkt aufgebaut und boten bei Kaiserwetter 

Zwiebel- und Kürbissuppe aus der Region sowie Käse, Schinken und Wein aus Frankreich an. 

 

   

Die Zwiebelsuppe von Monika Franck war schnell ausverkauft, doch auch die Kürbissuppen konnte 
man bei goldenem Wetter genießen.  

 

Viel zu früh mussten sich die Freunde aus St.Pierre 
de Chandieu wieder verabschieden, denn die Heim-
fahrt dauerte über fünf Stunden.  
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  Jugendaustausch 2018                                 alle Bilder von Annette Schmidt 
Große Bedeutung hat der dt.-frz. Jugendaustausch zwischen den Gemeinden St. Pierre de Chandieu und 
Lauchringen. Und gerade 100 Jahre nach Beendigung des 1. Weltkrieges erfährt das Kennenlernen   
unserer französischer Nachbarn und Freunde eine enorme Wichtigkeit. Es ist auch in der Verantwor-
tung der beiden Komitees, Möglichkeiten zu schaffen, die jeweilige Partnergemeinde kennenzulernen. 

Und so fuhren 16 Jugendliche, im Alter von 11 bis 17 Jahren, mit ihren Begleiterinnen Annette Schmidt 
und Inge Rüdt vom Partnerschaftskomitee in Lauchringen in den Herbstferien für vier Tage nach 
Frankreich. 

 

Empfangen wurden sie von den frz. Gastfamilien sowie Vanessa Lopez vom Komitee, die wieder ein-
mal für ein tolles Programm gesorgt hatte.  

 

Mit Bowling, Spielen und gemeinsamem Essen wuchs die dt.-frz. Gruppe schnell zusammen. Ein 
Höhepunkt war der Besuch des Freizeitparkes „Walibi Rhônes-Alpes“ neben den Aktivitäten mit den 
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frz. Gastfamilien, die mit individuellen Aktionen rund um Lyon die deutschen Jugendlichen begeister-
ten. 

    

Bürgermeister Raphael Ibanez empfing die Jugendlichen im Rathaus und überraschte zusammen mit 
drei Gemeinderäten mit einem Frühstück und einer Powerpoint-Präsentation zu Vorhaben der Ge-
meinde, die speziell für Kinder und Jugendliche gebaut werden. So soll in den nächsten zwei Jahren eine 
große Skateranlage sowie ein Mountainbike-Park entstehen. 
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Die Tasse mit dem Schriftzug St. Pierre de Chandieu, die der frz. Bürgermeister an alle Teilnehmer 
überreichte, erinnert die Jugendlichen bestimmt noch einige Zeit an den schönen Aufenthalt in der fran-
zösischen Partnergemeinde. 

 

Wie passend das Zitat vom französischen Schriftsteller Guy de Maupassant für diese vier Tage in St. 
Pierre de Chandieu doch war: 

„Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert machen.“  
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  Weinprobe 

Mit einer öffentlichen Einladung zu einem Filmabend mit Sektempfang und Weinprobe, dem rund 50 
überwiegend Nichtmitglieder gefolgt waren, wollte der deutsch-französische Freundeskreis der Lauch-
ringer Einwohnerschaft zeigen,  dass nicht nur Austauschaktionen mit St. Pierre de Chandieu stattfin-
den, sondern auch andere Aktivitäten zum Jahresprogramm des Vereines gehören. 

 

      Filmpräsentation und 

 

   Weinprobe in den Räumen der Schule am Hochrhein 



- 27 -  

Die Verantwortlichen des Freundeskreises zeigten sich sehr zufrieden über die erfreuliche Resonanz des 
Abends. Neben einem sehr unterhaltsamen Film über die Erbschaftsangelegenheiten eines französi-
schen Weingutes wurden unter fachkundiger Erläuterung durch Komiteemitglied Xavier Kornmann 
zwei Weißweine und zwei Rotweine aus den verschiedensten Weinbauregionen Frankreichs gereicht, ein 
gelungener Abend so das einmütige Resümee der Teilnehmer. 

.             

Weihnachtsessen des Komitees 

Den Abschluss des Jahres feierte das Komitee des DFFK mit einem Weihnachtsessen im Restaurant  
Küssaburgblick  in Unterlauchringen 

                

              Damit beendete das Komitee wieder ein Vereinsjahr mit vielen Begegnungen 

 

Auch für das 2019 sind wieder einige Begegnungen geplant, bei Erscheinen dieses Rückblicks anlässlich 
der Hauptversammlung des Freundeskreis im April 2019 ist das erste Großereignis bereits Vergangen-
heit, doch darüber werden wir im Jahresbericht 2019 berichten. 

 

 

 

  

Als Nachfolger der langjährigen Vorsitzenden des Comité de Jumelage 
in St. Pierre de Chandieu, Frau Chantal Palme, wurde Herr Roland  
Mathis gewählt, Den meisten von Ihnen ist Herr Mathis durch zahlrei-
che Begegnungen  bereits bestens bekannt, uns verbindet eine langjähri-
ge gute Zusammenarbeit 
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Arbeitssitzungen des Komitees fanden 2018 an folgenden Tagen statt: 

 
Mittwoch 10.01.18 
 
Montag 05.02.18 
 
Dienstag 06.03.18 
 
Mittwoch 25.04.18  Hauptversammlung 

 
Montag 07.05.18  
 
Dienstag 12.06.18 
 
Mittwoch 04.07.18 
 
Donnerstag 06.09.18 
 
Dienstag 02.10.18 
 
Dienstag 06.11.18 
 
Mittwoch 05.12.18  Weihnachtsessen 

 
 
Informationen und Auskünfte geben gerne:  
 
die 1. Vorsitzende  Fr. Barbara von Schnurbein   07741-670945  
die Schriftführerin Fr. Annette Schmidt    07741-4203 
 
Alle Aufnahmen, sofern sie nicht anders gekennzeichnet sind, wurden von Rudi 
Franck gemacht. Falls Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung. 
Unsere Internetseite wurde neu gestaltet und ist jetzt übersichtlicher: Sie finden 
dort alle aktuellen Informationen, weitergehende Informationen und vor allem 
Farbbilder. Auch dieser Jahresbericht ist als download verfügbar. 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:  
 
 
 
 
 
 
Diese Dokumentation wurde vom Komitee des Deutsch - Französischen Freundeskreises Lauchringen - St.Pierre de 

Chandieu erstellt,     verantwortlich:    Ralf Augustin   

www.dffk-lauchringen.de                                

http://www.dffk-lauchringen.de/

